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Das Deutsche Rote Kreuz Ortsverein Bad Honnef e.V. 
trauert um seinen langjährigen 1. Vorsitzenden 

 

Siegfried Westhoven 
Ehrenvorsitzender 

*1928  –   †2014 

 

Mit ihm verlieren wir unseren Gedankengeber, Lenker und Unterstützer. Siegfried Westhoven 
war schon in frühen Jahren maßgeblich am Aufbau des Deutschen Roten Kreuz in Bad Honnef 
beteiligt. Im Jahre 1949 kaufte er den ersten Krankenwagen und fuhr diesen selbst. 
 

Seit 1996 war er  unser 1. Vorsitzender. Während seiner Amtszeit wurden dringend benötigte 
Investitionen in Unterkunft, Fahrzeuge und Ausrüstung getätigt. Er schaffte funktionierende 
und motivierte Strukturen im Ortsverein.  
 
Nach Ende seiner aktiven  Amtszeit als 1. Vorsitzender wurde er 2013 zum Ehrenvorsitzenden 
ernannt. Siegfried Westhoven war Träger der Landesverdienstmedaille des Deutschen Roten 
Kreuz. 
 
Wir werden  Siegfried Westhoven als Mentor und Freund, der immer und für jeden ein offenes 
Ohr und meist auch sofort eine Lösung parat hatte, in Erinnerung behalten. 
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Grußwort des Vorsitzenden 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, geschätzte Freunde und Förderer, 
liebe Helferinnen und Helfer. 
 
Das erste Jahr als Vorsitzender habe ich mit eurer Hilfe geschafft. Durch den Tod 
meines Vaters, Siegfried Westhoven, am 31.01.2014, haben wir einen treuen Ge-
fährten und Ratgeber verloren. Das, was der Ortsverein heute ist, haben wir ihm 
zu verdanken.  
  
Unser Rettungsdienst stellt seit Jahren regelmäßig neue Einsatzrekorde auf. In 

den letzten zwei Jahren sind die Einsatzzahlen allerdings auf über 3.000 !! Einsät-

ze pro Jahr explodiert. Durch unsere strategische Partnerschaft mit der DRK Rhein

-Sieg Rettungsdienst gGmbH konnten wir unsere Aufgabe wie gewohnt für die 

Bad Honnefer Bürger erfüllen.  

Die Änderungen im Rettungsdienst fangen langsam an zu greifen und die Stadt 

Königswinter wird im laufenden Jahr 2015 den Rettungsdienst und Krankentrans-

port mit einer eigenen Wache in Bad Honnef komplett übernehmen. Wir sind in 

guten Gesprächen mit den Verantwortlichen und suchen partnerschaftlich nach 

Wegen, die uns weiterhin, wenn auch in einem wesentlich geringeren Maße, mit-

spielen lassen.  Der Weg heißt aber ganze klar „zurück zu mehr Ehrenamt und 

weniger Firma“.  

Ich denke, das wir damit gut für  die Zukunft aufgestellt sind und weiterhin der 

starke und verlässliche Ortsverein Bad Honnef bleiben werden. Unsere Investitio-

nen in einen Neubau für die Jugend und Ausbildungsräume, sowie eine Küche für 

die Verpflegung der Einsatzkräfte und Lehrgangsteilnehmer zeigt, dass wir positiv 

in die Zukunft schauen.  Wir hoffen im April 2015 die Einweihung feiern zu kön-

nen.  

Wir werden weiterhin mit Herz und Verstand unsere Aufgaben erfüllen. Mit unse-

ren tollen Helferinnen und Helfern ein Leichtes.  

Ich möchte mich bei allen Wohltätern, Förderern und besonders bei den aktiven 
Helfern herzlich bedanken. Ohne Ihre Unterstützung, ohne euer Engagement wä-
re vieles nicht möglich. Wir wären nicht der starke Verein, der wir sind. 
 
Ich wünsche Euch und Ihnen ein gesundes und frohes neues Jahr.  
 

 
 
 
 
 
 

 
 

1. Vorsitzender Uwe Westhoven 

Ihr Uwe Westhoven 
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Das Jahr begann für die Mitglieder der Bad Honnefer Rotkreuzgliede-
rung mit einer traurigen Nachricht. Am 31. Januar verstarb Siegfried 
Westhoven, der langjährige Vorsitzende des Ortsvereins. Unter sei-
nem Vorsitz hat sich das Honnef Rote Kreuz zu einer der leistungs-
stärksten Gliederungen im Rhein-Sieg-Kreis entwickelt.  Mit ihm ver-
liert nicht nur der Ortsverein, sondern ganz Bad Honnef eine tragen-
de Persönlichkeit der letzten Jahrzehnte. Bereits ein Jahr zuvor gab er 
den Vorsitz an seinen Sohn Uwe Westhoven weiter und wurde von 
den Mitgliedern aller Bereitschaften zum Ehrenvorsitzenden ernannt. 
 
Nach den alljährlichen Karnevalsveranstaltungen, die in diesem Jahr 
wieder wie gewohnt in Dienstbekleidung statt Ritterkostümen beglei-
tet wurden, bekam der Ortsverein Besuch aus der regionalen Politik. 
Vorsitzender der Bad Honnefer CDU, Sebastian Wolff besuchte das 
DRK Zentrum Bad Honnef und informierte sich über das Leistungs-
spektrum der ehrenamtlichen Kräfte.  
 
Einen Aprilscherz der ganz besonderen Art erlaubte sich Bereit-
schaftsleiter Jens Koelzer. Eine geschickt platzierte Meldung im Inter-
net, der zufolge ein großer LKW als mobile Küche ausgebaut ange-
schafft wurde. Die Meldung sorgte weit über die Bad Honnefer Gren-
zen für Aufsehen. Trotz zügiger Bekanntgabe, dass es sich nur um 
einen Aprilscherz handelte, erreichten den Ortsverein über 100 An-
fragen, wann das Fahrzeug besichtigt werden kann und ob es auch 
verliehen würde.  
 
Zum mittlerweile traditionellen Frühlingsfest „Fühl dich Frühlich“ bo-
ten die Helferinnen und Helfer des Ortsvereins neben dem Sanitäts-
dienst wieder die Möglichkeit an, das breite Leistungsspektrum des 
DRK Bad Honnef genauer unter die Lupe nehmen zu können. Ende 
April präsentierte sich der Ortsverein erstmalig bei der etablierten 
Bad Honnefer Gesundheitsmesse „Sivital“. Dort konnten sich Fach-
publikum und interessierte Besucher über die vielfältige Arbeit des 
Roten Kreuzes informieren. Es wurden Einblicke in die Arbeit der Be-
reitschaft, des Blutspendedienstes und das Engagement im Rahmen 
der Notfallvorsorge bei Katastrophen angeboten. 
 
Pünktlich zum Weltrotkreuztag, dem 8.Mai wirkten einige Kräfte des 
Ortsvereins wieder an der bundesweiten Aktion „Kein kalter Kaffee“ 
mit. An der Bad Honnefer Endhaltestelle wurde kostenlos frischer 
Kaffee ToGo an die Pendler verteilt. Die Aktion zielt darauf ab, den 
Rotkreuzgedanken zu erhalten und auf die wichtige Arbeit der Hilfs-
organisation hinzuweisen. In Bad Honnef wurden über 300 Becher 
Kaffee ausgegeben. Zusätzlich wurden in diesem Jahr Flyer über das 
30 jährige Jubiläum der Schifffahrt für Menschen mit Behinderungen 
ausgegeben. 
 
Eine weitere Ära der Bad Honnef Geschichte ging zu Ende: Drei Ver-
treter des Ortsvereins waren bei der feierlichen Verabschiedung von 
Wally Feiden, Bad Honnefs langjähriger Bürgermeisterin, vor Ort.  
 

Ortsverein 

Jahresbericht 2014 



Als Dank für 10 Jahre Engagement im Amt bekam Frau Feiden den 

Ehrenring der Stadt Bad Honnef verliehen. 

Das Hauptprojekt des Ortsverein hoffen die ehrenamtlichen Helfer im  

Frühjahr 2015 fertig zu stellen. Nach über vier Jahren Planungsphase 

konnten im Sommer die Arbeiten rund um die Erweiterung des DRK 

Zentrums „Siegfried-Westhoven-Haus“ beginnen.  Mit viel Eigenleis-

tung sollen neue Verwaltungsräumlichkeiten, eine Großküche, ein 

Schulungsraum sowie Desinfektions– und Sanitärmöglichkeiten ent-

stehen.  

Erfreulich ist auch das wachsende Interesse an der Arbeit unseres 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Teams. Neben der professionellen 

Darstellung des Ortsverein, standen im letzten Jahr Weiterbildungen 

und die Unterstützung andere Einheiten im Rhein-Sieg-Kreis im Vor-

dergrund. Aktuell engagieren sich fünf ausgebildete Helfer im Bereich 

der Öffentlichkeitsarbeit.   

Ortsverein 

Jahresbericht 2014 

Fakten 2013 Anzahl 

Ausbildungsabende 17 

Arbeitssamstage 6 

Fortbildungen 15 

Übungen 5 

Gesamtstunden 1915 

Aktion „Kein kalter Kaffee - wir geben einen aus“ Helfertage… Eine willkommene Abwechslung Präsentation beim Stadtfest 

Öffentlichkeitsarbeit - ein wichtiges Thema „Spaß“ kommt auch bei uns nie zu kurz !! Besuch von Freunden - Rhöndorfer Basketballer 

Impressionen Ortsverein 

Klare Aufteilung - Feiern und Dienst im Wechsel Immer ein Lächeln bei der Arbeit - DRK in  Aktion Volkswandern - nicht nur ein Sanitätsdienst 
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Gesamtstunden:   569 Stunden 

 

Fachdienst „Kradstaffel 

Jahresbericht 2014 

Impressionen Kradstaffel 

Bei Marathonläufen, Wandertagen, Radrennen, Stadtfesten und Fest-
umzügen sind die Helfer der Motorradstaffel gefragte Menschen: 
„Auch weit über die Stadtgrenzen Bad Honnefs hinaus haben sich die 
Vorteile der Motorradstaffel herumgesprochen.“ so Leiter Sven 
Champion. Wo Fußtrupps zu lange brauchen und Rettungsfahrzeuge 
nicht durchkommen sind die Motorräder in ihrem Element: 
„Zahlreiche Veranstaltungen im Siebengebirge, Einsätze in kilometer-
langen Staus oder in unwegsamem Gelände z.B. großflächigen Un-
wetter-Einsätzen wie im Sommer in Düsseldorf oder Essen“ so Sven 
Champion weiter.  

Durch die Wendigkeit und hohe Offroad-Tauglichkeit des Krades sind 
die Helfer immer schnell zur Stelle, wenn Sie gebraucht werden. Die 
wertvollen Minuten kommen jenen Patienten oder der Einsatzleitung 
zur Gute die auf schnelle Hilfe/Übersichten angewiesen sind. 

Ein weiterer Einsatzschwerpunkt der Motorradstaffel sind Katastro-
phenschutzeinsätze wie Staubetreuungen und große Verkehrsunfälle. 
Die Staffel wird für Erkundungs- und Botenfahrten eingesetzt.   

Die Staffel-Mitglieder entschieden sich bewusst gegen eine schwere 
Maschine: Zu klobig für den Einsatz im Gelände. Die Wahl fiel auf ei-
ne Yamaha XT 660 R. Eine waschechte Alleskönnerin. Der starke Ein-
zylinder wartet mit 46 PS auf. Dank stabilen Alukoffern kann das um-
fangreiche Equipment problemlos transportiert werden. Der Staffel 
stehen außerdem bei Bedarf eine BMW F650, BMW F 650GS DAKAR 
und eine BMW F800GS zur Verfügung. 

Zur persönlichen Schutzausrüstung der Fahrer gehören neben dem 
obligatorischen Helm TÜV geprüfte Kleidung, zertifizierte Schuhe und 
eine Kennzeichnungsweste. Die medizinische Ausstattung umfasst 
eine Notfalltasche und ein AED. Ein Sixpack Wasser, Kartenmateria-
lien, Funkgeräte und ein GPS Navigationsgerät gehören ebenfalls zur 
Ausstattung wie wetterfeste Schreibblöcke und ein Mobiltelefon. 
 
Seit Gründung der Staffel wachsen jährlich die Einsatz– und Mitglie-
derzahlen. Selbstverständlich sind Sie bei „Volkswandern“, „Rhein in 
Flammen“ und dem „Siebengebirgsmarathon“ im Einsatz. Aber auch 
beim „General-Anzeiger Wandertag“, dem jährlichen 
„Fahrradmarathon von Bonn nach Eupen“ oder dem Unwettereinsatz 
in Essen. Die Kradstaffel ist in diesem Jahr zu 27 Einsätzen ausge-
rückt, bzw. alarmiert worden. 



Im Gedenken an unseren „Ehrenvorsitzenden und Förderer Siegfried Westhoven“ 

Jahresbericht 2014 

2007—Tag der offenen Tür, Rettungswache  Weihnachtsfeiern - ein Dankeschön für die Aktiven Festakt .– Einweihung des Siegfried-Westhoven-Hauses 

Staffelübergabe -  Auf Siegfried folgt Uwe Westhoven Ein Leben für die Vereine in Bad Honnef Siegfried Westhoven—ein Glücksfall für das DRK 

Ausstellungseröffnung im Rathaus Bad Honnef Besuch des DRK Bundespräsidenten Dr. Rudolf Seiters Mit Siegfried Westhoven erfolgte der Ausbau des Ortsvereins 

Unser Jugendrotkreuz - sein großes Steckenpferd Immer mitten drin; als Teil seiner DRK Gemeinschaft Seine Tür stand immer offen - Sein Rat war immer gefragt 

Wichtige Projekte wurden von ihm realisiert Eine Zusammenarbeit alle Organisationen war ihm wichtig Für immer in unseren Herzen……. 
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Fahrzeuge Katastrophenschutz: 
1 Mannschaftswagen Soziale Betreuung 
mit Anhänger „Betreuungsdienst NRW“ 
1 Lastkraftwagen 7,5to , „Logistik“ 
1 Einsatzleitwagen  
1 Mannschaftswagen „SEG Ärzte“ 
1 Mannschatswagen „Katastrophenschutz“ 
1 Kühlanhänger 
1 Mannschaftswagen „Jugend“ 
1 Motorrad (Lotse und Erkunder) 

Die Einsatzkräfte des Roten Kreuzes bekommen immer mehr die Aus-
wirkungen der steigenden Einsatzzahlen im Bereich von Unwetterein-
sätzen bzw. Katastrohen zu spüren. In diesem Sommer führten eine 
der schwersten Unwetterfronten im Rhein-/Ruhrgebiet zu Großeinsä-
ten der Feuerwehren aus dem Rhein-Sieg-Kreis.  
  
Innerhalb von fünf Tagen rückten die Einsatzkräfte gemeinsam mit 
Einheiten der Feuerwehren aus Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis zu 
Unterstützung der örtlichen Einheiten aus. Die erste Alarmierung er-
folgte in den führen Morgenstunden des 10. Juni. Hier wurden die 
Helfer des Ortsvereins zur Versorgung der Feuerwehrkräfte in Düssel-
dorf alarmiert. Innerhalb kürzester Zeit rückten die Helfer mit Kühlan-
hänger, Logisitk-LKW, Kochutensilien und Einsatzleitwagen sowie Ge-
tränken und Verpflegung für 250 Einsatzkräfte zum Sammelraum 
nach Sankt Augustin aus. Gemeinsam mit weiteren Einheiten stellten 
sie in Düsseldorf die Versorgung von rund 450 Einsatzkräften aus 
dem Rhein-Sieg-Kreis her, organisierten den Einkauf von weiteren 
Lebensmitteln in Düsseldorf und Verteilung der Verpflegung an die 
vielen Einsatzstellen sicher. Bereits auf der Heimfahrt wurde für evtl. 
nachfolgende Einsätze der Neueinkauf der Lagerwaren organisiert 
und gegen 22:00 Uhr konnten die letzten Helfer den Einsatz beenden. 
 

Keine 24h später erfolgte schon die nächste Alarmierung. Am Freitag-
morgen sollten die Einsatzkräfte von DRK und MHD die Versorgung 
von Feuerwehreinheiten aus Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis in Essen 
sicherstellen. Hier wurden neben den Betreuungsspezialisten des 
Ortsvereins auch die Kradstaffel zur Unterstützung der Einsatzleitung 
angefordert. Die Erfahrungen des Einsatzes in Düsseldorf wurden 
durch die Einsatzleitung im Vorfeld ausgewertet und mit Hilfe der 
Kradstaffel sollte eine bessere und vor allem schnellere Erkundung 
der Einsatzgebiete vor Ort erfolgen. Am frühen Freitagmorgen sam-
melten sich somit wieder die Kräfte in Sankt Augustin und fuhren im 
Verband zur Unterstützung nach Essen. 
 

An beiden Tagen waren 21 Helfer des Ortsvereins im Einsatz. Wir 
möchten uns auf diesem Wege auch bei den Arbeitgebern unserer 
Helfer bedanken, die Ihre Mitarbeiter für die Einsätze freigestellt ha-
ben. 
 

Bereits im April alarmierte die Feuerwehr Königswinter die Einheiten 
des Roten Kreuzes aus Bad Honnef und Königswinter. Im Rahmen 
eines Großbrandes in Stieldorf sollten rund 130 Einsatzkräfte von 
Feuerwehr, Rettungsdienst und Polizei mit Nudeln und Gulasch, 
Kaffee, Tee sowie den Kaltgetränken aus unserem Kühlanhänger ver-
sorgt werden. Innerhalb von einer Stunde wurden die ersten Einsatz-
kräfte vor Ort von den Helfern versorgt, Zelte und Biertische aufge-
baut sowie die Verpflegungsausgabe vorbereitet. Nach rund drei 
Stunden war der Einsatz für die 15 DRK Helfer erledigt. 
 

Ende August wurden die Betreuungsdiensteinheiten des Ortsvereins 
zur Versorgung der Feuerwehr Bad Honnef alarmiert.  

Katastrophenschutz und Einsatzdienste 

Jahresbericht 2014 



Bei einem Großbrand in Aegdienberg sollten die eingesetzten Kräfte 
mit Getränken versorgt werden. Da im Laufe des Einsatzes von einer 
längeren Einsatzdauer ausgegangen wurde, forderte die Einsatzlei-
tung zusätzlich Frühstück für rund 150 Einsatzkräfte an.  
 
Auch wenn unsere Betreuungsspezialisten viele Szenarien im Vorfeld 
geplant haben, ist eine Frühstücksversorgung von Einsatzkräften und 
Betroffenen eine Herausforderung für jeden Standort. Im Gegensatz 
zu der Standardverpflegung, sollte eine Frühstückverpflegung nicht 
aus Dosen kommen, sondern frisch eingekauft werden. Hierzu wur-
den durch die Verantwortlichen im Vorfeld Absprachen mit örtlichen 
aber auch überregionalen Lebensmittelgeschäften Vereinbarungen 
getroffen. So können wir nahezu an 365 Tagen und 24h am Tag den 
Bedarf bzw. Nachkauf von Verpflegung sicherstellen. Der Einsatz in 
Aegidienberg  war nach über 6 Stunden für die 13 DRK Kräfte been-
det. 
 

Mitte Oktober wurde im Rahmen von Bauarbeiten in Niederkassel/
Lülsdorf eine Fliegerbombe aus dem zweiten Weltkrieg entdeckt. Auf 
Anforderung der Stadt Niederkassel baten die Kollegen des DRK Orts-
vereins um Unterstützung bei der Evakuierung der Bevölkerung. Ge-
gen 11 Uhr wurden die Betreuungsdiensthelfer des Ortsvereins alar-
miert. Neben der Versorgung der Einsatzkräfte wurde durch den 
Ortsverein eine Anlaufstelle für die zu evakuierende Bevölkerung in 
einem Schulzentrum aufgebaut.  
 

13 Helfer rückten mit Einsatzleitwagen, Logistik LKW, Verpflegung 
und einem Mannschaftswagen mit Kühlanhänger aus. Vor Ort richte-
ten die Kräfte einen Sammelraum zur Versorgung der Bevölkerung 
ein und kochten vor Ort eine leckere Gulaschsuppe. Außerdem orga-
nisierten sie Kuchen und kleine Leckereinen für die wartenden Haus-
bewohner und Einsatzkräfte. Gegen 20:00 Uhr kehrten die letzten 
Einsatzkräfte vom Einsatz zurück. Doch damit ist für einen Betreu-
ungsdienststandort wie Bad Honnef der Einsatz noch nicht beendet. 
Zeitnah müssen nun wieder die Lagerbestände aufgefüllt, die Materi-
alien unter hygienischen Gesichtspunkten gereinigt und die Fahrzeu-
ge wieder neu beladen werden. In der Regel dauern solche Arbeiten 
nochmals drei bis vier Stunden und binden mehrere ehrenamtliche 
Helfer. 
 

Der Oktober sollte jedoch mit dem Einsatz in Niederkassel noch nicht 
beendet sein. Am 20.10.2014 wurden die Einheiten des Ortsvereins 
zu einem bestätigten Dachstuhlbrand eines Wohnheimes für Men-
schen mit Behinderung alarmiert. Innerhalb von wenigen Minuten 
war der zweite Rettungswagen (RTW) sowie der Einsatzleitwagen 
(ELW) von den ehrenamtlichen Führungs– und Rettungskräften be-
setzt. Der ELW rückte umgehend unter Leitung von Bereitschaftslei-
ter und Verbandsführer Jens Koelzer zur Einsatzstelle aus. Vor Ort 
wurden sie vom Einsatzleiter in die Lage eingewiesen und mit der 
Koordination des Einsatzabschnittes Betreuungsdienst beauftragt. 
Glücklicherweise konnten die ebenfalls schon eingetroffenen Kolle-
gen des städtischen Rettungsdienstes mitteilen, dass derzeit keine 
Verletzten zu beklagen waren.  

Katastrophenschutz und Einsatzdienste 

Jahresbericht 2014 



Somit konnte der Schwerpunkt auf die Unterstützung der Pflegekräfte 
bei der Betreuung der Bewohner des Heimes gelegt werden. Zusätz-
lich erhielten wir die Aufgabe, die Versorgung der Einsatzkräfte sowie 
der Betroffenen mit Getränken und Verpflegung sicherzustellen. Im 
weiteren Einsatzverlauf kristallisierte sich heraus, dass ein Teil der 
evakuierten Bewohner zumindest in der Nacht nicht mehr in Ihre Zim-
mer zurückkehren konnten. Auf Anforderung der Heimleitung wurde 
daraufhin mit Unterstützung von Einsatzkräften aus dem Rhein-Sieg-
Kreis eine Notunterkunft in einem leerstehenden Gebäude auf dem 
Betriebsgelände eingerichtet und eine Nachtwache zur Unterstützung 
der Pflegekräfte mit den Kollegen des MHD Bad Honnef sichergestellt.  
Gegen 07:00 Uhr war der Einsatz für die Betreuungsdienstkräfte be-
endet. Insgesamt wurden über 110 Liter Kalt– und 90 Liter Warmge-
tränke herausgegeben. Neben einer Gulaschsuppe waren vor allem 
rund 500 Bockwürste mit Brot an die Einsatzkräfte herausgegeben 
worden.  
 

Am 30.11.2014 erfolgte der nächste Alarm. In Neunkirchen-
Seelscheid wurde der Kühlanhänger zur Versorgung von 1.200 Schü-
lern benötigt. Anlass war eine Evakuierung aufgrund einer defekten 
Gasleitung. 
 

Neben Einsätzen ist das regelmäßige Üben ein wichtiger Bestandteil 
der Arbeit des Katastrophenschutzes. Die große Abschlussübung stell-
te alle Einsatzkräfte nochmals vor eine  Herausforderung. Alle Berei-
chen des Katastrophenschutzes wurden hier abgebildet. Neben der 
Verletztenversorgung, wurde unter realen Bedingungen Verpflegung 
zubereitet und eine Ausgabe aufgebaut.  

Katastrophenschutz und Einsatzdienste 

Jahresbericht 2014 

Impressionen Katastrophenschutz 

Betreuung der Feuerwehr in Stieldorf Versorgung der Rhein-Sieg Einsatzkräfte in Essen Düsseldorf - Verpflegung von 450  Einsatzkräften 

Gesamtstunden 

1.853 Std. 

Trotz Alarmierung um 05:45 Uhr—Spaß muss sein Auch frische Zubereitung ist für uns kein Problem! Kurze Verschnaufpausen sind wichtig ! 

Versorgungsart Personen 

Einsatzkräfte  659 

Betroffene   2989 

Gesamtanzahl 3648 
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Unsere Leistungen: 
• Einsatzkräftebemessung nach gesetz-

lich anerkannter  „Maurer-Analyse“ 
• Erstellung und Umsetzung städtischer 

Sicherheitskonzepte 
• EQ– Zertifizierte Administration 
• Persönliche Beratung  und Betreuung  

vor, während und nach der Veranstal-
tung 

• mehr als 80 erfahrene Rettungsfach-
kräfte, Sanitäter u. Funktionskräfte 

• Zwei Rettungswagen und ein Kranken-
wagen am Standort Bad Honnef 

• Einsatzleitwagen und erfahrenes Füh-
rungspersonal  

• Einsatzmotorrad / Motorradstaffel 
• Zeitgemäße Ausstattung der Einsatz-

kräfte 

Dieses Jahr wurden einige Neuerungen eingeführt. Um den steigen-
den Bedarf vor allem bei kleineren Veranstaltungen bei denen ein 
professioneller Einsatz von ausgebildeten Sanitätsfachkräften nicht 
erforderlich ist gerecht zu werden, beschaffte der Ortsverein kleine 
Erste Hilfe Rücksäcke. Diese können, sofern z.B. die Maurer Analyse 
oder städtische Auflagen keinen professionellen Bedarf an Fachper-
sonal vorsieht, durch die Veranstalter angefordert werden. Gegen 
eine kleine Gebühr können so Erste Hilfe Materialien, bei denen 
Vollständigkeit und Haltbarkeit der Materialien gewährleistet ist, 
beim Ortsverein kostengünstig angemietet werden. Das entlastet 
sowohl die ehrenamtlichen Helfer als auch  die finanzielle Planung 
von manch kleiner Veranstaltung im Siebengebirge.  

Erstmalig fand in diesem Jahr Mitte September der „Hopfen und 
Malz Markt“ statt. Über zwei Tage wurde ein buntes Bühnenpro-
gramm  auf der Insel Grafenwerth angeboten. Leider spielte das 
Wetter dem Veranstalter einen Streich und so waren die Besucher-
zahlen ausbaufähig. Wie jedoch Veranstaltungen auf der Insel Gra-
fenwerth werden, wenn das Wetter mitspielt, konnten die Helfer in 
diesem Jahr an „Rhein in Flammen“ feststellen. Bereits am Nach-
mittag sorgten die Programmpunkte für eine rege Besucherbeteili-
gung. Mit steigenden Besucherzahlen in den Abendstunden, der 
Wechsel vom Familien- zum Feierpublikum stiegen auch die Einsatz-
zahlen für die ehrenamtlichen Helfer. Allein an „Rhein in Flammen“ 
versorgten die Rettungskräfte 56 Personen, von denen 11 Personen 
in Krankenhäuser transportiert werden mussten. Im Behandlungs-
zelt wurden zudem 7 Personen beim Ausnüchtern überwacht und 
im Anschluss nach Hause entlassen bzw. in die Obhut der Angehöri-
gen übergeben. 

Unter anderem folgende Veranstaltungen wurden betreut: 

• Alle Heimspiele der Dragons Rhöndorf                                                 
( 2. Basketball Bundesliga) 

• Verschiedene Karnevalsveranstaltungen und Umzüge 

• Stadtfest „Fühl dich Frühlich“ / „Martinimarkt“ 

• Inselfeste „Rhein in Flammen“ / „Rheinspaziert“ / „Hopfen 
und Malz Markt“ 

• Events im Bundesgästehaus Petersberg 

• „Volkswandern“ / „Rheinsteig Extremlauf“ 

• „Bike Tour Radmarathon Bonn-Belgien“ (Motorradstaffel) 

• „Siebengebirgsmarathon“ 

• Konzert– und Theateraufführungen im Siebengebirge 

• Verschiedene Marathon– und Wanderevents im Siebengebir-
ge 

Sanitätswachdienste 

Jahresbericht 2014 



Ein regelmäßiges Highlight sind die Heimspiele der „Dragons Rhöndorf“. Spitzensport auf dritthöchster 
Ebene erleben die Ehrenamtlichen bei den Basketballspielen. Rund 1.100 Zuschauer besuchen den 
„DragonsDome“, die Heimstätte im Sportpark an der Menzenberger Straße. Durch die regelmäßige Be-
treuung der Spiele sind mittlerweile viele Helfer auch Basketballfans geworden. So reisen regelmäßig Hel-
fer auch zu interessanten Auswärtsspielen wie nach Frankfurt, Berlin oder München.  

Sanitätswachdienste 
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Inselfeste, ein Zuschauermagnet  Rhein in Flammen - Sonne pur Volkswandern - Alle 7 Berge an einem Tag 

Spitzensport in Bad Honnef, das DRK mitten drin Pressesprecher auch im Sanitätsdienst tätig Jugendrotkreuz—Mitten drin, statt nur dabei 

Impressionen Sanitätswachdienste 

Sanitätswachdienste im Zahlen  

Sanitätswachdienste 93 

Eingesetzte Helfer 193 

Hilfeleistungen 156 

Transporte mit Krankenwagen 6 

Transporte mit Rettungswagen 32 

Gesamtstunden:  3569 

Wanderungen im Siebengebirge…... Martinszüge—jedes Jahr eine nette Abwechslung Lagebesprechungen mit Polizei und Ordnungsamt 



Zusammen für Ihre Sicherheit 

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Bad Honnef e.V. 

www.drk-bad-honnef.de 
www.facebook.com/DRK.Bad.Honnef 



Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Bad Honnef e. V. 
-Rettungswache- 
Bergstraße 27 
53604 Bad Honnef 
Tel: 02224 93 13 73 
Fax: 02224 93 13 94 
 
 
Dienstzeiten Krankentransport:  
Mo. - Sa.:  06:00 - 14:00 Uhr 
 
Dienstzeiten Notfallrettung: 
Städtischer Rettungsdienst Königswinter 
Mo. - So.:  07:00 - 19:00 Uhr 
DRK Rettungsdienst  
Mo. - So.: 19:00 - 07:00 Uhr 
 
 
Fahrzeuge Rettungsdienst (Ortsverein): 
2 Rettungstransportwagen 
1 Krankentransportwagen 
 
 
Notruf: 112 
Krankentransporte: 02241 19 222 

 

Rettungsdienst und Krankentransport 
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Impressionen Rettungsdienst und Krankentransport 

Die Einsatzzahlen des Rettungsdienstes sind auch in diesem Jahr wie-
der angestiegen. Bereits vor eineinhalb Jahren führten die steigenden 
Einsatzzahlen dazu, dass die ehrenamtliche Organisation des 
Rettungsdienstes in Bad Honnef in hauptamtliche Hände übergegan-
gen war. Eine erfolgreiche Zusammenarbeit erfolgt seitdem zwischen 
dem Ortsverein und der DRK Rettungsdienst gGmbH des Kreisverban-
des. Die tägliche Organisation, die Besetzung der Einsatzfahrzeuge im 
Regeldienst erfolgt nun in Verantwortung der DRK Rettungsdienst 
gGmbH. Der Ortsverein stellt weiterhin seine Fahrzeuge, die 
Rettungswache und die Besetzung der Fahrzeuge bei sog. rettungs-
dienstlichen Sonderlagen oder den Sanitätswachdiensten sicher.  
 

Neu ist zudem, dass die Versorgung der Bad Honnefer Bevölkerung 
nun auch tagsüber mit einem Rettungswagen sichergestellt wird. Die 
Aufgabe übernimmt seit dem 01.09.2014 der städtische Rettungs-
dienst Königswinter. Somit ist unsere Rettungswache nun 24h auch 
unter der Woche besetzt. Beide, sowohl die DRK Kräfte als auch die 
Mitarbeiter der Stadt Königswinter nutzen einen der Rettungswagen 
des Ortsvereins. Tagsüber erfolgt zudem durch die DRK Kräfte die 
Besetzung eines Krankentransportwagens.  
 

Durch den Ratsbeschluss Ende September wird der hauptamtliche 
Rettungsdienst im Siebengebirge kommunalisiert. Im Vorfeld wurden 
jedoch gute und konstruktive Gespräche über eine weitere Zusam-
menarbeit nach der Umsetzung und vor allem bzgl. evtl. Personal-
übernahmen geführt. Der Ortsverein Bad Honnef wird auch weiterhin 
seine Leistungsfähigkeit im Bereich der rettungsdienstlichen Sonder-
lagen bzw. bei Großschadenslagen zu Verfügung stellen. 
 

Allein 2014 wurden die ehrenamtlichen Rettungskräfte des Ortsver-
eins sieben Mal zur Unterstützung  des Regelrettungsdienstes bei 
größeren Verkehrsunfällen, Großschadenslagen oder Wohnhausbrän-
den alarmiert. Des Weiteren erfolgten im Rahmen der rettungs-
dienstlichen Spitzenabdeckung Transporte von Sanitätswachdiensten 
wie zum Beispiel „Rhein in Flammen“.  

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Sicherheit bei den Veranstaltungen - DRK Rettungsdienst 

Jahr Krankentransporte Notfalleinsätze Sonderlagen Gesamt 

2014   2262 882 7 3151 

2013  2356 971 3 3327 

2012  932 903 4 1835 

2011 895 829 1 1724 



Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Bad Honnef e. V. 
Servicestelle Ortverein 
Austr. 29 
53604 Bad Honnef 
Tel: +49 2224 9808941 
 
Ortsleiter: Lars Hamann 
Tel: +49 174 939 889 9 
  
Ortsleitung:  
Martin Scholz, Patrick Dörnfeld 
 
jugendrotkreuz@drk-bad-honnef.de 
www.jugendrotkreuz.net 
 
Gesamtstunden:   2769 Stunden 

 

Jugendrotkreuz 
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Impressionen Jugendrotkreuz 

Im Bereich des Bad Honnefer Jugendrotkreuzes gab es auch dieses 
Jahr wieder einige spannende Höhepunkte. Die rund 50 Personen 
starke Truppe um die Ortsgruppenleiter Lars Hamann, Martin Scholz 
und Patrick Dörnfeld sind mit Herzblut an allen örtlichen und überre-
gionalen Projekten des Jugendrotkreuzes beteiligt.  Ganz oben auf 
der Liste stand das jährliche Kreiszeltlager. Unter dem Motto „Eine 
Reise um die Welt“ campten die Kinder und Jugendlichen über vier 
Tage in Westernohe. 
 

Auch international sind die Honnefer ganz vorn mit dabei. Vom 18.6.-
22.6.2014 machte sich das JRK rund um den Landesverband Nord-
rhein auf den Weg nach Solferino, um die Wurzeln des Roten Kreuzes 
näher kennenzulernen.  
 

Anlässlich des 69. Jahres der Befreiung des Konzentrationslagers 
Auschwitz veranstaltete das JRK Nordrhein einer Gedenkstättenfahrt 
zum Ort des Geschehens. Zwei Jugendliche aus Bad Honnef nahmen 
an der Fahrt teil und besuchten den historischen Ort um die Ge-
schichte aufzuarbeiten. 
 

Aber auch der Spaß kam natürlich nicht zu kurz. Die diesjährige 
Nachtwanderung des JRK Rhein-Sieg führte 3 Gruppen durch die 
dunklen Wälder Windecks. Dort mussten unter dem Motto der Twi-
light Saga gruselige Aufgaben auf 8 Kilometern Wegstrecke bewältigt 
werden. 27 der Mitglieder durfte eine Fahrt in den Moviepark nach 
Bottrop genießen. Die Fahrt wurde durch eine großzügige Spende 
von Frau Westhoven ermöglicht. Vielen Dank dafür! 
 

Natürlich profitiert die Jugend auch von den An- und Umbaumaßnah-
men am Siegfried-Westhoven-Haus. Die 4 Gruppen sind voller Vor-
freude, den bald zur Verfügung stehenden neuen Gruppenraum be-
ziehen zu können. Nach einigen Umbaumaßnahmen steht dann ein 
gemütliches „Wohnzimmer“ zur Verfügung, in dem die Gruppenstun-
den und Kurse stattfinden können. Als besonderes Bonbon wird ein 
Medienraum eingerichtet, in dem Musik gehört und Filme auf einer 
großen Leinwand angeschaut werden können. 
 

Bei vielen Veranstaltungen des DRK ist auch die Jugend tatkräftig mit 
von der Partie. So wurden viele Sanitätsdienste wie z.B. Rhein in 
Flammen, R(h)einspaziert, alle Karnevals- und Martinszüge sowie das 
neue Spektakel „Hopfen- und Malz Markt“ von den Honnefer 
Jungrettern unterstützt.  Auch bei der diesjährigen zentralen Hel-
ferfortbildung in Rheinbach war das Honnefer Jugendrotkreuz mit 
zahlreichen Mitgliedern vertreten. 

Auschwitz - Geschichte hautnah erleben 



Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Bad Honnef e. V. 
Servicestelle Ortverein 
Austr. 29 
53604 Bad Honnef 
Tel: +49 2224 931393 
 
blutspende@drk-bad-honnef.de 

 
Leitung:  Brigitte Waßmann 
  Gabi Tonn 
 
Aktuelle Termine unter: 
www.blutspendedienst-west.de 
oder 0800 11 949 11 
 
 

 
 

Obwohl in der Bundesrepublik jeder dritte Mensch einmal im Leben 
eine Blutspende benötigt, sinkt die Bereitschaft der Bevölkerung Blut 
zu spenden dramatisch. Seit mehreren Jahren sind die Zahlen der 
Blutspender kontinuierlich sinkend. Allerdings ist der Bedarf auch 
leicht zurückgegangen, was hauptsächlich auf den Fortschritt in der 
medizinischen Forschung zurück zu führen ist. Trotz dieser Tatsache 
ist das Blutspendeteam in Bad Honnef mit seinen 13 Helfern auf jede 
Spende angewiesen.  
 
Daher beschäftigt sich eine 5-köpfige Gruppe rund um die Leitungen 
Gabi Tonn und Brigitte Waßmann mit der Festlegung von Qualitäts-
Standards und der Erstellung eines Handbuches. Die potentiellen 
Spender sollen sich bei den Bad Honnefer Terminen noch sicher und 
gut aufgehoben fühlen. Neben der Sicherung der Qualität sind die 
Bindung und Neugewinnung von Spendern  wichtige Themen für die 
anstehende Zertifizierung der Blutspendeabteilung des Ortsvereines 
Bad Honnef. 
 
Bereits zum zweiten Mal fand 2014 die Ehrung der Mehrfachspender 
in den Räumlichkeiten der DRK-Unterkunft in der Austrasse statt. 
Trotz einer relativ geringen Resonanz war es eine gelungene Veran-
staltung. Da viele Spender offenbar keinen Wert auf die persönliche 
Übergabe der Ehrennadeln und Urkunden legen, werden diese 
selbstverständlich im Laufe des Jahres zugesandt oder bei einer der 
nächsten Spenden überreicht.  
 
Das Blutspendeteam wünscht sich für 2015 wieder steigende Spende-
zahlen und legt sich dafür richtig ins Zeug. 
 

Blutspende  

Jahresbericht 2014 

Blutspenderehrung  in kleiner Feierstunde Presseaktion eines Arbeitgebers - Blutspende 

Besuch von Dr. Rudolf Seiters bei der Blutspende Blutspendeteam mit Basketballern aus Rhöndorf Fanclub des HFV zu Gast bei der Blutspende... 

Impressionen Blutspende  

Blutspende Anzahl 

Termine Bad Honnef 4 

Termine Aegidenberg 4 

Blutspender (Gesamt) 650 

Erstspender 2013 35 

Helferstunden 758 



Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Bad Honnef e. V. 
Servicestelle Ortverein 
Austr. 29 
53604 Bad Honnef 
Tel: +49 2224 931393 
Fax: +49 2224 98 089 42 

 
Leitung:  Brigitte Mann 
 
servicestelle@drk-bad-honnef.de 
 
 
Senioren– und Sozialarbeit in Zahlen: 
 Helferstunden 2013 
• Behinderten Schifffahrt  252 Std 
• Seniorennachmittage 925 Std 
• Hol– und Bring Dienst  76 Std 
• Administration  138 Std 
Gesamtstunden:   1391Std 
 
Seniorennachmittage  72 
Betreute Veranstaltungen 9 
 
Zusätzliche diverse Vorträge und Bespre-
chungstermine 

Für die Helfer und Helferinnen aus der Abteilung Sozialwesen war es 
ein anstrengendes Jahr. Galt es doch, die 30ste Behindertenschiff-
fahrt des Rhein-Sieg-Kreises vorzubereiten. Ein erfreuliches Jubiläum 
für das keine Bemühungen ausgelassen wurden. Der Erfolg ließ die 
Mühe schnell vergessen, denn die Reise mit der behindertengerech-
ten „Prins Willem Alexander“, die wegen der besonderen Situation 
etwas länger war als in den vergangenen Jahren und bis nach Texel 
führte, ist super gelungen. Das Team aus Bad Honnef, dass sich so-
wohl um die Küche als auch um Beschäftigung und persönliche Be-
treuung in der Nacht kümmerte, befand sich in seinem Element und 
freute sich an der Begeisterung der Mitreisenden. 
 
Auch erfreulich ist die Entwicklung in der Altentagesstätte im Souter-
rain des Kurhauses in Bad Honnef. Seit sich die Nachwuchskräfte aus 
dem Jugend-Rotkreuz mit einem Fahrdienst an der Seniorenarbeit 
beteiligen, erfreut sich die Altentagesstätte wachsender Beliebtheit. 
Das Team um Brigitte Mann widmet sich den älteren Bürgern mit An-
geboten wie Bridgenachmittagen, interessanten Vorträgen und gesel-
ligen Nachmittagen bei Kaffee und Kuchen. Auch hier können zusätz-
lich helfende Hände und Spenden aus der Bevölkerung kleine Wun-
der verbringen. Viele gute Ideen und bescheidene Wünsche könnten 
verwirklicht werden.  
 
Aber auch ohne zusätzliche finanzielle Mittel werden Investitionen in 
die Zukunft angedacht. Neben Brigitte Mann, eine erfahrene Kran-
kenschwester, sollen im Jahre 2015 zwei ausgebildete Kräfte für die 
Betreuung von älteren Mitbürgern die Altentagesstätte verstärken. 
Neue Impulse und Anregungen sind dabei durchaus erwünscht.  
 
Wir warten auf ein spannendes Jahr 2015! 

Sozialwesen  

Jahresbericht 2014 





Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Bad Honnef e. V. 
Servicestelle Ortverein 
Austr. 29 
53604 Bad Honnef 
Tel: +49 2224 931393 
 
Breiten– und Fachausbildung 
Leitung: Britta Kefferpütz 
ausbildung@drk-bad-honnef.de 
 
Führungs– und Leitungsausbildung 
Leitung: Jens Koelzer 
ausbildung@drk-bad-honnef.de 
 
 
Aus– und Fortbildungen: 
• Rettungsdienstliche Fortbildungen 
• Führungskräfte Fortbildungen 
• Taktische Planspielausbildung 
• Sofortmaßnahmen am Unfallort 
• Erste-Hilfe Kurse 
• Erste-Hilfe am Kind 
• Erste-Hilfe Training (Fresh-up) 
• Sanitätsdienstfortbildungen 
• Reanimationstraining 
• Fortbildung für medizinsche Ein-

richtungen 
 

Bereits im letzten Jahr konnten wir viel Positives aus dem Bereich der 
Ausbildung in unserem Ortsverein berichten. Nachdem Britta Kefferpütz 
im letzten Jahr Ihren Lehrschein für Erste Hilfe absolviert hat, hat Sie in 
diesem Jahr die Leitung des Bereiches Aus– und Fortbildung übernom-
men. Neben Kursen wie Lebensrettenden Sofortmaßnahmen und Erste 
Hilfe wird von Ihr derzeit der Bereich „Erste Hilfe Training“ weiterausge-
baut. Hier stehen vor allem speziell abgestimmte Trainings für Sportver-
eine, Arztpraxen und Karnevalsvereine im Vordergrund. Auch unsere 
Partner im Bereich des Sanitätswachdienstes lassen Ihre Vereinsmitglie-
der im Bereich der Ersten Hilfe, speziell bei Notfällen im Veranstaltungs-
bereich, weiterbilden.  
 
Neben dem Bereich der Breitenausbildung führen wir an unserem Stand-
ort regelmäßig Fortbildungen im Bereich der Leitungs– und Führungs-
kräfte durch. Diesen Bereich werden wir mit der Fertigstellung des neuen 
Schulungsraumes weiter ausbauen und so unseren Beitrag zur ständigen 
Ausbildungsmöglichkeit unserer Führungskräfte sicherstellen. Die 
Rettungs– und sanitätsdienstlichen Fortbildungen erfreuen sich ebenfalls 
steigender Beliebtheit. Diese Veranstaltungen werden von durchschnitt-
lich 18 Teilnehmern besucht. Erfahrene Notärzte, Rettungsassistenten 
und Fachkräfte stehen als Dozenten der Fortbildungen zur Verfügung.  
 
Der neue Ausbildungsraum wird zu einer deutlichen Verbesserung der 
bisherigen Schulungsmöglichkeiten beitragen. So wird der Raum für eine 
Teilnehmerzahl von bis zu 50 Personen ausgelegt sein. Neueste Präsenta-
tionstechniken werden den Dozenten zu Verfügung stehen. Gleichzeitig 
wird es im Schulungsraum eine integrierte Teeküche sowie einen Lehr-
mittelraum geben. Die Dozenten können bei Bedarf im neuen Verwal-
tungstrakt Ihre Schulungen an einem separaten Arbeitsplatz vorbereiten 
und somit auf aktuelle Änderungen vor Ort reagieren. Sicherlich wird 
auch mit dem Ausbau des Schulungsraums die Anfrage von Lehrgängen 
des DRK Kreisverbandes steigen. Bereits seit Jahren finden regelmäßig 
kreisweite Schulungen bei uns in Bad Honnef statt. Zukünftig wird die 
Verpflegung der Lehrgangsteilnehmer deutlich vereinfacht, da wir im 
Neubau zusätzlich eine Großküche erhalten werden. Neben den Kochvor-
bereitungen bei Einsätzen, sollen hier die Teilnehmer von Lehrgängen, 
Veranstaltungen und Fortbildungen verpflegt werden.  
 
Ein wichtiger Bestandteil ist der zentrale Helfertag des DRK Kreisverban-
des. Unsere Helfer zeigen seit der ersten Veranstaltung großes Interesse 
an der Veranstaltung und sind Jahr für Jahr die größte teilnehmende Be-
reitschaft. Die Helfer haben hier die Möglichkeit, an einem Tag alle nöti-
gen und gesetzlichen Pflichtfortbildungen und Belehrungen zu erhalten. 
Bei Praxis-Workshops werden nicht alltägliche Situationen trainiert  und 
Wissen in speziellen Fachdienstthemen vertieft.  
 
Der Ortsverein hat im letzten Jahr in den Bereichen der Ersten Hilfe, dem 
Katastrophenschutz, dem Rettungs– und Sanitätsdienst sowie in fachspe-
zifischen Lehrgängen über 560 Personen ausgebildet.    
 

Ausbildung / Fortbildung 

Jahresbericht 2014 



Mit den neuen Schulungsmöglichkeiten wollen wir die Zahlen weiter 
ausbauen. Dies wird ein weiterer Schritt in die Zukunft und die Si-
cherstellung des Rot Kreuz Standortes Bad Honnef.  
 
Aber auch in anderen Bereichen konnten wir unsere Helfer  weiter-
bilden. So besuchten zwei Führungskräfte ein Seminar für Presse– 
und Medienarbeit´. Hierbei wurden unter realistischen Einsatzbedin-
gungen Kamerainterviews unter professioneller Anleitung geübt und 
die Grundlagen der Pressearbeit besprochen. Mit Marco Franz und 
Tanja Hahn haben zwei Helfer ihre Ausbildungsberechtigung im Be-
reich der „Psychologischen Basis Notfallvorsorge“ erlangt.  
 
In den regelmäßigen Ausbildungsabenden bekamen alle Helfer zu-
sätzlich Schulungen im Bereich des Digitalfunks, speziellen Fachthe-
men bei Sanitätswachdiensten oder Neuerungen im Bereich des 
Verpflegungs– und Betreuungsdienstes vermittelt.  
Auch 2015 werden viele Schulungen folgen. 

Aus– und Fortbildungen 
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Kameratraining für unsere Pressesprecher  Fortbildung mit der Feuerwehr - löschen aber wie! Patientenrettung mit der Drehleiter  

Reanimationstraining in Arztpraxen  Regelmäßige Fortbildung wird groß geschrieben Aus– und Fortbildung für Führungskräfte  

Impressionen Aus– und Fortbildungen 

Aus– und Fortbildung Anzahl 

Erste Hilfe (2 Tage) 6 

Erste Hilfe Training (1 Tag)  8 

Sofortmaßnahmen 3 

Rettungsdienstfortbildungen  9 

Fortbildungen für Führungskräfte 4 

Fortbildungen für externe Kräfte 
(Arztpraxen, Sportvereine) 

12 

Ausbildungstand der ehrenamt-
lichen Helfer 

Anzahl 

Betreuungsdiensthelfer 32 

Verpflegungshelfer 16 

Feldköche 3 

PSNV / PSU 9 

Information und Kommunikation 3 

Technik und Sicherheit 6 

Sanitätshelfer 21 

Rettungshelfer 7 

Rettungssanitäter 12 

Rettungsassistenten 11 

Lehrrettungsassistenten 2 

Gruppenführer 13 

Zugführer EE, RD 7 

Verbandsführer 4 

Ausbildung OrgL 8 

Pressesprecher 4 

Beauftragte Ehrenamt & Qualität 2 



Der Ortsverein 2014 in Bildern 
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Verpflegung von Einsatzkräften - eine besondere Herausforderung  Erste Hilfe Schulung im Kindergarten - früh übt sich. Essen - Viel unterwegs waren die Helfer in diesem Jahr  

Essen u. Düsseldorf - fast 1000 Einsatzkräfte versorgt Neben Warmverpflegung - 900 Lunchpakete Die Ursache für die Einsätze in Düsseldorf u. Essen 

Selbstverständlich kann auch ein „Nachkauf“ vor Ort erfolgen Mai 2014– „Kein kalter Kaffee, wir geben einen aus“ Viele kamen vorbei und freuten sich über einen heißen Kaffee 

Helfertag: Unsere Ausbilder im Rhein-Sieg-Kreis unterwegs Insel Grafenwerth - Schöne Feste, aber auch viel Arbeit Besuch der „Presse“ bei Rhein in Flammen -  Danke !!! 

Die Zusammenarbeit der HiOrg´s in Bad Honnef—Tadellos Karneval: Wenn Sie feiern, passen wir auf Sie auf !!! Frauen in der Führungsriege? Bei uns selbstverständlich! 



Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Bad Honnef e.V. 
DRK Zentrum „Siegfried-Westhoven-Haus“ 
Austr. 29  
53604 Bad Honnef 
 

Telefon: 02224 / 931393 
Rufbereitschaft: 0151 / 50471851 
Email: info@drk-bad-honnef.de 
 

www.drk-bad-honnef.de 
www.facebook.com/DRK.Bad.Honnef 
 

Ihre Ansprechpartner: 
Sanitätsdienst / Verwaltung / Vorstand 
Servicestelle Ortsverein 
Tel: 02224 / 931393 
servicestelle@drk-bad-honnef.de 
Rufbereitschaft: 0151 / 50471851 (für Notfälle) 
 

Bereitschaft, Erweiterter Rettungsdienst und   
Katastrophenschutz 
Bereitschaftsleitung: Jens Koelzer und Sven Champion 
Tel: 02224 / 9808940 
gemeinschaftsleitung@drk-bad-honnef.de 
Rufbereitschaft: 0151 / 50471851 (im Einsatzfall) 
 

Pressesprecher / Öffentlichkeitsarbeit  
Ansprechpartner: Jakob u. Brigitte Waßmann, Jens Koelzer  
presse@drk-bad-honnef.de 
Rufbereitschaft Presse: 0151 / 17774131 (Für Fragen der Presse) 
 

Jugendrotkreuz 
Ortsleiter: Lars Hamann 
Tel: 02224 / 9808941 
jugendrotkreuz@drk-bad-honnef.de 
 

Leitung Blutspende 
Ansprechpartner: Brigitte Waßmann und Gabi Tonn 
blutspende@drk-bad-honnef.de 
 

EDV / Webmaster 
Ansprechpartner: Jakob Waßmann 
jakob.wassmann@drk-bad-honnef.de 
 
Impressum/Rechtliche Hinweise: 
Inhaltlich Verantwortlicher gemäß § 6 MDStV: Jens Koelzer  
Vorsitzender: Uwe Westhoven  VR: 307 - Amtsgericht Königswinter 
Layout, Texte und Realisierung: Brigitte u. Jakob Waßmann, Jens Koelzer 
Fotos: Ralf Klodt /  DRK / GA Bonn / Honnef-heute.de / Christian Adams 

Kontakt 

Jahresbericht 2014 

Versorgung der Bevölkerung in Unglücksfällen - Honnefer Verpflegungsdienst 

„Kradstaffel“ international unterwegs - Fahrradtour Bonn > Eupen (B) 

Fortbildung für Führungskräfte des Ortsverein - Presse- u. Kameratraining 

Honnefer JRK´ler in Solferino - eine Reise die man nie vergessen wird 



Viele unserer Tätigkeiten können nicht kostendeckend 
durchgeführt werden. Trotzdem sind diese wichtig für die 
Bevölkerung. Das bedeutet, um die Dienste am Men-
schen weiterhin anbieten zu können, muss Geld aus an-
deren Bereichen verwendet werden. Damit das Rote 
Kreuz Menschen in Not helfen kann, sind wir permanent 
auf Spenden aus der Bevölkerung angewiesen. Sollten 
Sie sich für eine Fördermitgliedschaft beim Deutschen 
Roten Kreuz Ortsverein Bad Honnef e.V. interessieren, 
wenden Sie sich bitte an: 
 

Servicestelle des Ortsvereins 
Tel: (02224) 93 13 93  
Email: verwaltung@drk-bad-honnef.de 
 
Natürlich sind auch einmalige und zweckgebundene 
Spenden hilfreich und werden von uns  dankbar ange-
nommen. Geldspenden sind selbstverständlich per 
Überweisung auf unser Konto bei der Stadt Sparkasse 
Bad Honnef möglich. 
 
IBAN: DE92 3805 1290 0000 104075 
BIC: WELADED1HON 
 
Sowohl Fördermitglieder als auch einmalige Spender 
erhalten auf Wunsch eine Spendenquittung zur Vorlage 
beim Finanzamt. 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

…. du Lust auf Hilfe am Mitmenschen 
hast !  

…. du Interesse an Technik, medizinischen und 
betreuungsdienstlichen Themen hast ! 

…. du gerne mit einer motivierten und lustigen 
Gemeinschaft zusammenarbeitest !  

…. du neben den dienstlichen Aktivitäten auch 
Spaß an Feierstunden, Ausflügen  u. Ähnliches 

hast ! 

…. du Interesse an weiterführenden Aus- und 
Fortbildungen im Rahmen deiner ehrenamtli-

chen Tätigkeit hast ! 
 

 

Werden Sie Mitglied im DRK Bad Honnef 

 www.drk-bad-honnef.de    www.facebook.com/DRK.Bad.Honnef 


